
 

  

S 61 AS 2520/21

Sozialgerichtsbarkeit Bundesrepublik Deutschland

Land Nordrhein-Westfalen
Sozialgericht Landessozialgericht Nordrhein-Westfalen
Sachgebiet Sonstige Angelegenheiten
Abteilung 7
Kategorie Beschluss
Bemerkung -
Rechtskraft -
Deskriptoren -
Leitsätze -
Normenkette -

1. Instanz

Aktenzeichen S 61 AS 2520/21
Datum 09.02.2023

2. Instanz

Aktenzeichen L 7 SF 57/23 ER
Datum 17.08.2023

3. Instanz

Datum -

Tenor:

Der Antrag, die Vollstreckung aus dem Urteil des Sozialgerichts Duisburg
vomÂ  09.02.2023 â��Â  S 61 AS 2520/21 â�� durch einstweilige Anordnung
nach Â§ 199 Abs. 2 SGG auszusetzen, wird als unzulÃ¤ssig verworfen.

Der Antragsteller hat die Kosten des Antragsgegners zu erstatten.

Â 

GrÃ¼nde:

Der Antrag ist unzulÃ¤ssig.

GemÃ¤Ã� Â§ 199 Abs. 2 SGG kann der Vorsitzende des Gerichts, das Ã¼ber das
Rechtsmittel zu entscheiden hat, die Vollstreckung aus den in Â§ 199 Abs. 1 SGG
genannten Vollstreckungstiteln aussetzen, wenn das Rechtsmittel keine
aufschiebende Wirkung hat.
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https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung?Text=S%2061%20AS%202520/21
https://dejure.org/gesetze/SGG/199.html
https://dejure.org/gesetze/SGG/199.html
https://dejure.org/gesetze/SGG/199.html


 

Nach diesen MaÃ�gaben ist der Antrag auf Aussetzung der Vollstreckung aus dem
Urteil des Sozialgerichts Duisburg â�� S 61 AS 2520/21 â�� unstatthaft, denn die
Berufung des Antragstellers hat aufschiebende Wirkung (vgl. hierzu Bayerisches
Landessozialgericht, Beschluss vom 19. MÃ¤rz 2012Â â�� L 11 AS 166/12 ERÂ â��,
Rn. 2 â�� 8, juris, Tammo Lange in: Schlegel/Voelzke, jurisPK-SGG, 2. Aufl., Â§Â 199
SGG (Stand: 15.06.2022), Rn. 17). GemÃ¤Ã� Â§ 154 Abs. 2 SGG bewirken die
Berufung und die Beschwerde nach Â§ 144 Abs. 1 eines VersicherungstrÃ¤gers oder
in der Kriegsopferversorgung eines Landes Aufschub, soweit es sich um BetrÃ¤ge
handelt, die fÃ¼r die Zeit vor Erlass des angefochtenen Urteils nachgezahlt werden
sollen. So liegt der Fall hier, denn das Sozialgericht hat den Antragsteller mit Urteil
vom 09.02.2023 zur Zahlung von Leistungen fÃ¼r die Zeit vom 01.01.2019 bis zum
31.03.2020 und damit vor Urteilserlass verurteilt.

Die Kostenentscheidung beruht auf einer entsprechenden Anwendung des Â§ 193
SGG.

Dieser Beschluss ist nicht mit der Beschwerde anfechtbar (Â§ 199 Abs. 2 Satz 3 SGG
).

Erstellt am: 29.11.2023

Zuletzt verändert am: 23.12.2024
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